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Tagesordnungspunkt

Gastronomie im Westfalenpark

Beschlussvorschlag

Sehr geehrte Frau Vorsitzende,

die CDU-Fraktion stellt folgenden Antrag und bittet um Beratung und Beschlussfassung:

Die Verwaltung wird beauftragt, den Ausschüssen für Kultur, Sport und Freizeit sowie Finanzen, 
Beteiligungen und Liegenschaften noch vor der Sommerpause 2020 das zugesagte Gastronomie-
konzept für den Westfalenpark vorzustellen.
Dabei soll insbesondere der Aspekt Berücksichtigung finden, dass vermehrt „mobile Gastronomie“ 
eingesetzt wird.

Begründung
Ein professionelles Gastronomiekonzept wurde am 11.05.2016 in Auftrag gegeben. Gut zwei Jahre 
später wurde dem AKSF am 04.09.2018 dann dieses Konzept/Gutachten – erstellt von der Fa. hos-
pitality development, Ingo Wessel - vorgestellt. Neben einer Analyse des Gesamtangebots wurde 
auch ein Abgleich der vorhandenen Kapazitäten mit dem potentiellen Bedarf, eine Bewertung für 
die künftige Ausrichtung der Gastronomielandschaft im Westfalenpark - unter Einbeziehung aller 
gastronomisch genutzten Objekte inklusive der Turmgastronomie - vorgenommen. Auch wurde 
ein Betreibermodell für künftige Gastronomie-Einheiten im Westfalenpark erarbeitet. 

Bis zum heutigen Tage – fast zwei Jahre nach Erstellung des Gutachtens - liegt den politischen 
Gremien immer noch kein beratungsfähiges Konzept vor. Nach wie vor gibt es keine (vernünftige) 
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Gastronomie am/im Florianturm und der ständige Wirrwarr um die Gastronomie an der 
Buschmühle hat auch letztendlich zu keinem befriedigenden Ergebnis geführt. 

Das nun zur Sitzung vorliegende Gesamtkonzept „Zukunft Westfalenpark“ geht zwar auf einige 
gastronomische Objekte im Park – da aber hauptsächlich auf den Sanierungsaspekt – ein, stellt 
aber kein Gesamtkonzept dar.

Auch vor dem Hintergrund, dass mit der internationalen Gartenausstellung 2027 (IGA) der Westfa-
lenpark in einen besonderen Fokus rückt,  wurde auf Antrag der CDU-Fraktion in der Sitzung des 
AFBL am 28.11.2019 mehrheitlich beschlossen, dass bis zum 3. Quartal 2020 ein Gesamtkonzept 
des Parks erstellt und der Politik vorgelegt wird. 

Mit freundlichen Grüßen

gez. f.d.R.

Joachim Pohlmann Susanne Lengner
Sprecher Referentin




